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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TGV Dürrenzimmern : TTC Neckar-Zaber III 
Samstag, 27.11.2021, 18:30 Uhr

Sonnentag in Gala-Form

Großer Jubel herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom TTC Neckar-Zaber III, als Marcel
Sonnentag sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TGV Dürrenzimmern
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Marcel Sonnentag, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 7. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
TGV Dürrenzimmern ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Lutz / Olajos zunächst nicht gut
aus, so gewannen Frankowski / Buyer im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie.
Gekämpft bis zum Schluss hatten Rattke / Kübler in der Partie gegen Rank / Klotz, mussten jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das umfightete Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den
wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn jeder Satz endete mit nur 2 Punkten
Unterschied. Unglücklich waren Wilcke / Schellenbauer in der Begegnung gegen Haagen /
Sonnentag, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Denis Frankowski im Spiel
gegen Wilfried Rank bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in
den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden
konnte. Genügend spielerische Mittel hatte Sven Buyer letztlich an der Hand, um sich gegen Florian
Lutz durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim Stand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Jörg Rattke gelang es Marco
Haagen zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Keinen Punkt beisteuern konnte Jens Kübler im Spiel gegen Karoly Olajos,
das 0:3 verloren ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Die siegbringende Taktik fehlte Frank Wilcke bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Oliver Klotz von Beginn an. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 36
Punkten mit einem verlorenen Satz für Wilcke beendet wurde. Ohne Satzgewinn für Heinz
Schellenbauer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Marcel Sonnentag. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 4:5. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Denis Frankowski
bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Florian Lutz dann doch niedergerungen worden. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Sven Buyer die Partie gegen Wilfried Rank letztlich mit 1:3 verlor. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Jörg Rattke gegen Karoly Olajos bereits wie eine Vorentscheidung aus,
so kämpfte sich Jörg Rattke zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Der neue
Zwischenstand war 5:7. Jens Kübler gegen Marco Haagen hieß die nächste Partie und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Es dauerte eine Weile, bis Frank Wilcke seine 2:3-Niederlage gegen Marcel
Sonnentag quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Durch diese Niederlage hat der TGV Dürrenzimmern in der Saison nun 4 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
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04.12.2021 gegen die TTF Leintal (SG) II an. Für den TTC Neckar-Zaber III steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TSV Güglingen am 04.12.2021 an, in das mit einem Punkteverhältnis
von 10:4 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TGV Dürrenzimmern

Doppel: Frankowski / Buyer 1:0, Rattke / Kübler 0:1, Wilcke / Schellenbauer 0:1 
Einzel: D. Frankowski 1:1, S. Buyer 1:1, J. Rattke 2:0, J. Kübler 0:2, F. Wilcke 0:2, H. Schellenbauer
0:1 

 TTC Neckar-Zaber III
Doppel: Rank / Klotz 1:0, Lutz / Olajos 0:1, Haagen / Sonnentag 1:0 
Einzel: F. Lutz 1:1, W. Rank 1:1, K. Olajos 1:1, M. Haagen 1:1, M. Sonnentag 2:0, O. Klotz 1:0


